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Lost in Translation 
Podiumsdiskussion zur Migrations‐ und Asylpolitik 

in der Europäischen Union 
 

Flüchtlings‐Tragödien, überfüllte Auffanglager und Abschiebungen quer durch Europa: 

Die Migrations‐  und  Asylpolitik  stellt  nicht  nur  für  die  einzelnen  Länder  Europas, 

sondern auch  für die europäische  Integration eine drängende Herausforderung dar. 

Die Bemühungen um eine Vereinheitlichung der politischen Linien gestalten sich dabei 

jedoch  schwierig.  Die  bereits  bestehenden  Unterschiede  zwischen  den 

Mitgliedsstaaten  der  EU  werden  durch  die  Zunahme  nationalistischer  Strömungen 

weiter verstärkt.  

In  der  Podiumsdiskussion  "Lost  in  Translation. Migrations‐  und Asylpolitik  zwischen 

Supra‐ und  Super‐Nationalismus" wird diese Herausforderung aus unterschiedlichen 

Blickwinkeln,  von  menschenrechtlichen  über  politischen  bis  hin  zu  kulturellen 

Fragestellungen, beleuchtet. Veranstaltet vom ÖAW‐Institut für Kulturwissenschaften 

und Theatergeschichte, verfolgen die Diskussionsteilnehmer, dabei das Ziel, kurz‐ und 

langfristige Perspektiven für Europäische Migrations‐ und Asylpolitik aufzuzeigen. 
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